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Supplier master data sheet 

 CRM-No..   Created by/on  
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Title/First Name/Last 
Name/Company:  

Supplement/commonly 
called  

street  

ZIP/City/Country  
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k IBAN   

BIC  bank  

    

 mobile/private phone  work  

    

m
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VAT: 

 

  not required to keep accounts  (flat rate 13 %) 

  required to keep accounts  (10/20 %)   

 UID-No. 

 0 % 

 

Wood advertising 
contribution  Y/N × Yes  no 

Standard payment term 
pulpwood/sawlogs:  

    

e
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e-mail  general  

techn. email    
address  

 xml-Dates  

Login Data portal  no 
× yes, to e-mail 
address: see general email address 

Billing via email 

 

 

 

 no 

× yes   

 

 

 

The invoice recipient and the invoice issuer agree to the 
electronic creation and transmission of invoices in the credit 
note system to the email address (see general email address 
according to the form) until revoked. Any revocation must be 
made in writing. 
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a Forest category: 

  small/medium 
forest   sawmill  State forest Forest area: 

  large forest  trade 

 Forest 
Association / 
Forest 
Management 
Community hectares 
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Supplier master data sheet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

category:  supplier purchase  Logging Company, etc.  

  transport truck  other:  

    
 other remarks:  
 

   

 Woodbuyer:     

 date:   signature  
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© SUSTAINABLE RESOURCES Verification Scheme GmbH 
Selbsterklärung für forstwirtschaftliche Erzeugerbetriebe (low-risk) / SD-FORESTa-de-3.1 / Datum: 31.07.2025, Gültig ab: 31.07.2025 
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(eindeutiger Identifikator, frei wählbar)       

Selbsterklärung 
für forstwirtschaftliche Erzeugerbetriebe (low-risk) 
Forstwirtschaftlicher Erzeugerbetrieb:       
Straße:       
Land:       
Postleitzahl, Ort:       
NUTS2-Gebiet (wenn bekannt):       

zur Nachhaltigkeit von Biomasse gemäß der geänderten Richtlinie (EU) 2018/2001 
Empfänger:       

Die von mir angebaute, gelieferte und unter Punkt 1 näher erläuterte Biomasse erfüllt die Anforderungen der geänderten 
Richtlinie (EU) 2018/2001; die entsprechenden Nachweise liegen vor.  
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

1 ☐ Die Erklärung bezieht sich auf sämtliche Biomasse meines Betriebes.  
oder  
☐ Die Erklärung wird für folgende Biomasse abgegeben (bitte aufzählen): 

       
oder  
☐ Die Erklärung wird für folgende forstwirtschaftlichen Reststoffe abgegeben (bitte aufzählen): 

       
 Auszunehmende Flächen, Flurstückbezeichnung (Pkt.2):       

2  Für das gesamte Gewinnungsgebiet der Biomasse liegt eine aktuelle Risikobewertung vor, welche das Risiko, 
dass die forstwirtschaftliche Biomasse nicht nachhaltig gemäß RED III erzeugt wurde, analysiert und als niedrig 
einstuft („low risk“). Die Risikobewertung bestätigt, dass im Gewinnungsgebiet der Biomasse ein ordnungsrecht-
licher Rahmen gilt und durchgesetzt wird, der die Legalität der Ernte, des Handels und des Transports der Bio-
masse, die Regeneration der geernteten Fläche, den Schutz ausgewiesener Schutzgebiete – einschl. Feuchtge-
biete, Heideland, Grünland und Torfmoore –, die Regulierung von Flächen, auf denen keine forstwirtschaftliche 
Biomasse geerntet werden darf, die Bodenqualität, die biologische Vielfalt, die langfristige Produktionskapazität 
des Waldes und einen mindestens ausgeglichenen Kohlenstoffbestand im Gewinnungsgebiet der Biomasse si-
cherstellt. 
Referenz zur Risikobewertung:       

3  Die unter Punkt 2 erwähnte Risikobewertung wurde in Übereinstimmung mit der technischen Anleitung zur Er-
stellung von Risikobewertungen von SURE erstellt und weist ein Gesamtergebnis von       Punkten auf. 

4 ☐ Die Biomasse stammt von Flächen innerhalb von Schutzgebieten (nur Naturschutzgebiete – keine Wasserschutz-
gebiete) mit erlaubten Bewirtschaftungstätigkeiten. Die Schutzgebietsauflagen werden eingehalten. 

5  Die Biomasse stammt nicht von Flächen, auf denen keine Biomasse geerntet werden darf, d.h. Primär- und Alt-
wäldern, natürliches Grünland mit hoher biologischer Vielfalt, Heideland oder Feuchtgebiete. 

6 ☐ 
 

Die Biomasse stammt von Flächen, auf denen Beschränkungen für die Ernte von forstwirtschaftlicher Biomasse 
gelten, d. h. Wälder mit hoher biologischer Vielfalt, künstlich geschaffenes Grünland mit hoher biologischer Viel-
falt oder Moore, und auf denen die Voraussetzungen, unter denen die Ernte erlaubt ist, erfüllt wurden. 

7  Die Biomasse stammt ausschließlich aus Waldgebieten, die noch den Status von Wäldern haben. Sie stammt 
nicht von Holzplantagen oder aus Agroforstsystemen, deren Anbaufläche vor dem 1. Januar 2008 als Naturwald 
im Sinne der SURE-Definition galt. Gebiete mit Naturwald bleiben erhalten. Wenn zulässige Landnutzungsände-
rungen nach dem 01. 01. 2008 erfolgten, wurden die entsprechenden Flächen unter Punkt 1 explizit ausgeschlos-
sen oder die damit verbundenen Emissionen in eigenen THG-Berechnungen berücksichtigt (Standardwerte kön-
nen nicht verwendet werden). 

8  Die Dokumentation über den Ort des Gewinnungsgebiets der Biomasse (Nachweis mittels Polygonzug oder ver-
gleichbarer Flächennachweise über Flurstücke oder Schläge)  

 ☐ 
☐ 

... liegt bei mir vor und ist jederzeit einsehbar. 

... liegt beim Ersterfasser der von mir gelieferten Biomasse vor. 
9 ☐ Für die Berechnung der Treibhausgasbilanzierung soll – soweit vorhanden und zulässig – der Standardwert (Art. 

29/31 der geänderten Richtlinie (EU) 2018/2001) oder der behördlich genehmigte Schätzwert verwendet wer-
den. 

Hinweis: Mit dieser Selbsterklärung nimmt der forstwirtschaftliche Erzeuger zur Kenntnis, dass Auditoren der anerkannten Zertifizierungsstellen über-
prüfen können, ob die relevanten Anforderungen der geänderten Richtlinie (EU) 2018/2001 eingehalten werden. Es ist zu beachten, dass die Auditoren 
der Zertifizierungsstellen zur Beobachtung ihrer Tätigkeit ggf. von einer zuständigen Stelle begleitet werden. Zudem ist SURE-Mitarbeitern wie auch von 
SURE anerkannten Auditoren die Durchführung einer Sonderkontrolle bzw. eines Witness-Audits zu gewähren. Darüber hinaus erkennt der forstwirt-
schaftliche Erzeugerbetrieb an, dass sein Name und seine Adresse zum Zweck der Rückverfolgbarkeit der Rohstoffe ggf. in der verpflichtenden Unions-
datenbank (UDB) registriert werden. 

 
        

Ort, Datum  Unterschrift  
 

SD-ID:        



 

© SUSTAINABLE RESOURCES Verification Scheme GmbH 
Self-declaration for producers of waste and residues / SD-WaR-en-3.1 / Date: 31.07.2025, Valid from: 31.07.2025 
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SD-ID:        
(unique identifier, freely-selectable)       

Self-declaration 
for producers of waste or residues 

Point of origin:       

Street:       

Country:       

Post code, city:       

on the sustainability of biomass under Revised Directive (EU) 2018/2001: 

Recipient:       

Contract number:       
  

Amount of waste generated1:       t per months and/or       t per year 

(Please check the items that apply.) 

1  The supplied waste or residue only contains biomass that complies with Revised Directive (EU) 2018/2001.  

2  
 
 

The waste or residue does not come from agricultural land and therefore not directly from the production of 
agricultural biomass in accordance with Revised Directive (EU) 2018/2001 Article 29 (2) (e.g. crop residues). 
The material supplied is a residue from the processing of biomass from agriculture, forestry and fishery or 
from aquaculture (e.g. manure). 

3  The waste or residue was produced by the following process (please list): 

   

   

   

4  The waste or residual material supplied is the following (please list): 

   

   

   

  Please list each waste or residue supplied and indicate the waste code if applicable. The respective category must be specified in 
accordance with Ordinance (EC) No. 1774/2002 or 1069/2009 for animal co-products. 

5  The regulations for identification and transport including shipping documents are satisfied. If there are veter-
inary certificates, these are kept with the shipping documents. 

6  The respective waste or residue originates exclusively from the undersigned waste producer and was not 
mixed with other biomass. The waste producer does not accept any waste and residues from another waste 
producer for the purpose of mixing biomass. 

Note: With this declaration, the waste producer acknowledges that auditors of accredited certification bodies may verify 
whether the relevant requirements stipulated in Revised Directive (EU) 2018/2001 have been satisfied. It must be kept in 
mind that the auditors of the certification bodies may be accompanied by a competent authority who monitor their activities. 
In addition, SURE employees as well as auditors recognised by SURE must be granted the right to conduct a special audit or 
witness audit. Furthermore, the producer of waste or residues acknowledges that his name and address will be registered in 
the mandatory Union database (UDB) for the purpose of traceability of feedstock if required. 

 

        

Place, date  Signature 
 

 
1 Total amount of sustainable delivered waste/residual as an average of the last 12 months. 
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